
Laufende Nr. 3 Jahr 2019 
 
 
 

VERHANDLUNGSSCHRIFT 
 
 

Über die öffentliche Sitzung des Gemeinderates 
der Marktgemeinde Aschach an der Donau am 13.05.2019 
 
Tagungsort: Sitzungssaal der Marktgemeinde Aschach 
 
 
Beginn: 19:00 Uhr      Ende: 20:00 Uhr 
 
 

Anwesende: 
 
Vorsitzender: 
Bürgermeister Ing. Knierzinger Friedrich (ÖVP) 
Österreichische Volkspartei (ÖVP) 
1.Vizebgm. Weichselbaumer Franz 
GVM Paschinger Franz 
GRM Freller Herbert 
GRM Knierzinger Christoph 
GRM Schlagintweit Christian 
GRM Hofer Herbert 
GRM Rechberger Johann 
GRM Schlagintweit Anita 
GRM Hirschberg Petra 
GRM Leblhuber Christian 
Ersatzmitglieder ÖVP 
GRM Freller Herbert für Fr. Rosemarie Schwantner 
GRM Hirschberg Petra für Hrn. Ing. Buchroithner Gerhard 
GRM Leblhuber Christian für Hrn. Perndorfer Manfred 
 
 
Freiheitliche Partei Österreichs (FPÖ) 
2. Vizebgm. Haider Christoph 
GVM Radler Thomas 
GRM Schaffrath Friedrich 
GRM Mayrhofer Elisabeth 
GRM Mag. Manuel Gaadt 
GRM Dieplinger Wolfgang 
Ersatzmitglieder FPÖ 
GRM Schaffrath Friedrich für Hrn. Mag. Haider Roman 
GRM Dieplinger Wolfgang für Hrn. Wagner Thomas 
 
 
Sozialistische Partei Österreichs (SPÖ) 
GVM Ing. Peter Robert 



GRM Jäger Josef 
GRM Ing. Lucan Matthias 
GRM Groiss Dietmar sen. 
GRM Groiss Dietmar jun. 
Ersatzmitglieder SPÖ 
GRM Groiss Dietmar sen. für Fr. Ramona Frandl 
 
 
 
Die GRÜNEN 
GVM Dr. Judith Wassermair 
GRM Wassermair Johannes 
GRM Thaqi Bekim 
Ersatzmitglieder der GRÜNEN 
GRM Thaqi Bekim für Fr. Rosa Schnell 
 
 
Weiters anwesend: 
AL Karin Rathmayr 
VB I Pröhl Anita 

  



Der Vorsitzende begrüßt alle anwesenden Gemeinderäte und Besucher zur heutigen 
Sitzung. 
Er stellt fest, dass die Tagesordnung zeitgerecht zugestellt wurde. 
 
Gegen die heutige Sitzung bestehen keine Einwände und der Gemeinderat ist 
beschlussfähig. 
  



 

Kindergarten und Schule 
1.1. Information  über den Schulturnsaalneubau gemäß 
Übertragungsverordnung. 

Bericht des Vorsitzenden: 
Folgende Aufträge wurden in der Gemeindevorstandssitzung am 30. 4. 2019 
vergeben: 
 
Malerarbeiten 
Der Auftrag wurde an die Fa. Wiesinger zum Preis von € 6.686,15 vergeben. 
 
Außenanlagen 
Der Auftrag wurde an die Fa. Held &Francke zum Preis von € 34.686,83 vergeben. 
 
Die Baufirma ist bereits fertig, das Gerüst wird demnächst entfernt und innen wird mit 
dem E-Strich begonnen.  
 
Der Umbau wird mit Ende Juni fertig sein. 
 
 
 
ENDE TOP 1.1. 
 
  



2. Bauangelegenheiten 
2.1. Änderung Nr. 24 des Bebauungsplanes Nr. 4 (Apotheke) – Einleitungsbe-
schluss. 

Bericht des Vorsitzenden: 
Die Betreiber der St. Hubertus Apotheke planen zur Absicherung des Apotheken-
Standortes Aschach den Neubau der Apotheke in der Bahnhofstraße. Nun sind sie 
mit folgendem Ersuchen an die Marktgemeinde herangetreten: 
Es ist geplant das Grundstück Nr. 432/4 (bzw. eine Teilfläche davon) vom 
derzeitigen Besitzer anzukaufen und dort das neue Apothekengebäude zu 
errichten. Da die Grundfläche jedoch nicht, wie im derzeitig rechtsgültigen 
Bebauungsplan Nr. 4 (Bahnhofstraße) ausgewiesen, zur Verfügung steht und 
deshalb ein abweichender Bauplatz bebaut werden soll, ist es zur Realisierung des 
geplanten Projektes notwendig diesen Bebauungsplan abzuändern. 
Der Ortsplaner hat auf Basis der vorläufigen Projektunterlagen einen Entwurf zur 
gegenständlichen Änderung erstellt. Dieser Entwurf (und die Planungsunterlage) 
liegen bei. 

 
Beratung: 
Hr. Vizebgm. Weichselbaumer: Er erläutert den vorliegenden Punkt. Die 
Aufschließung des Grundstückes wird über die Zellerstraße sein. 
Ing. Peter Robert: Hat man hier die Umfahrung bezgl. der Zufahrt beachtet? 
Hr. Vizebgm. Weichselbaumer: Es gibt zur Umfahrung noch keine detaillierte 
Planung. Die Ansucher wurden aber darauf hingewiesen. 
 
Es gibt mehrere Wortmeldungen zur Ortskernerhaltung und Belebung, was 
unbedingt weiterverfolgt werden sollte. 
 
 

 
 
Antrag des Vorsitzenden: 
Die Einleitung des Verfahrens zur Änderung des Bebauungsplanes Nr. 4 
(Bahnhofstraße) möge auf Grundlage des vorliegenden Entwurfs durch den 
Gemeinderat beschlossen werden. 
 
Abstimmungsergebnis: 
Hr. Groiss Dietmar jun., Hr. Jäger Josef, Hr. Ing. Peter Johann, Hr. Ing. Lucan 
Matthias stimmen gegen den Antrag. 
 
Alle übrigen Gemeinderäte stimmen mit einem Handzeichen für diesen Antrag. 
 
 
 
 
ENDE TOP 2.1. 
 
 
 
 













 
  



3. Auftragsvergaben 
3.1. Straßensanierungsmaßnahmen in der Rathausgasse und Schiffergasse 
Beratung und Beschlussfassung. 

 
Bericht des Vorsitzenden: 

Im heurigen Jahr sollen vorrangig und entsprechend den finanziellen Möglichkeiten 
Straßensanierungsmaßnahmen in der Rathaus- sowie Schiffergasse durchgeführt 
werden, wobei für die Schiffergasse eine Komplettsanierung und die  
Rathausgasse die Sanierung der Oberflächen gemäß beiliegendem Lageplan 
vorgesehen ist. Die Arbeiten in der Rathausgasse werden so ausgeführt, dass sie 
in die kindergartenfreie Zeit fallen (August).   
Beide Baulose wurden auf Basis einer Kostenschätzung seitens der Gemeinde 
ausgeschrieben. 
Folgende Firmen wurden zur Angebotslegung eingeladen: 
 

 Hasenöhrl GmbH 

 Held & Francke BaugmbH 

 Swietelsky BaugmbH 

 Hitthaller + Trixl BaugmbH 

 Strabag AG 

 Porr Bau GmbH 
 
Angebote wurden von den Firmen Porr Bau GmbH, Swietelsky BaugmbH, Held & 
Francke BaugmbH sowie Strabag AG abgegeben. Nicht an der Ausschreibung 
beteiligt haben sich die Firmen Hitthaler + Trixl sowie Hasenöhrl GmbH. 
Die Angebotseröffnung am 29. April 2019 ergab folgende Reihung: 
 

1. Held & Francke BaugmbH mit einer Summe von € 81.548,34 
2. Porr Bau GmbH mit einer Summe von € 88.926,46 
3. Strabag AG mit einer Summe von € 92.295,76 
4. Swietelsky BaugmbH mit einer Summe von € 113.821,92 

 
Das Angebotseröffnungsprotokoll liegt dem Amtsvortrag bei. 
 

 
Beratung: 
Hr. Vizebgm. Weichselbaumer: Er erläutert den vorliegenden Punkt. 
 

 
 
Antrag des Vorsitzenden: 
Der Gemeinderat möge die gegenständlichen Arbeiten an den Billigstbieter 
vergeben. 
 
Abstimmungsergebnis: 
Der Antrag wird mit einem Handzeichen einstimmig angenommen. 
 
 
 
 
ENDE TOP 3.1. 





 
  
  



3.2. Ankauf eines neuen Kommandofahrzeuges für die Freiwillige 
Feuerwehr Aschach/Donau – Beratung und Beschlussfassung. 

Bericht des Vorsitzenden: 
Seitens des Gemeinderates wurde in der Sitzung am 15. 10. 2018 ein 
Grundsatzbeschluss bezüglich Ankauf eines neuen Kommandofahrzeuges gefasst. 
Im Voranschlag sind Mittel in der Höhe von € 50.000,-- vorgesehen. 
Es gibt auch bereits eine Förderzusage des Landesfeuerwehrkommandos OÖ in der 
Höhe von € 6.000,--. 
Es liegt nunmehr ein Angebot der Fa. Toferer vor. Die Anschaffungskosten belaufen 
sich lt. diesem Angebot auf € 52.623,--. 
 
Beratung: 
Der Vorsitzende erläutert den vorliegenden Punkt. 
 
 
 
 
 
Antrag des Vorsitzenden: 
Das neue KDO Mercedes Sprinter soll bei der Fa. Toferer, Eferding angekauft 
werden. 
 
Abstimmungsergebnis: 
Der Antrag wird mit einem Handzeichen einstimmig angenommen. 
 
 
 
 
ENDE TOP 3.2. 
  



4. Verordnungen und Verträge 
4.1. Verlängerung der Benützungsübereinkommen im 
Schopperplatzareal – Beratung und Beschlussfassung. 

Bericht des Vorsitzenden: 
In der Gemeindevorstandssitzung am 30. 4. 2019 wurde über die Verlängerung der 
Benützungsübereinkommen im Schopperplatzareal vorberaten.  
Die Übereinkommen sollen wieder um drei Jahre verlängert werden. Die 
Nutzungsgebühren wurden indexiert. 
Die beiden anderen Benützungsübereinkommen können aufgrund des angemeldeten 
Eigenbedarfs der via donau nicht weiter verlängert werden. 
 
Beratung: 
Vorsitzender: Die Übereinkommen mit Hrn. Feichtner und Hrn. Neundlinger können 
verlängert werden.  
Die Abhaltung des Kunsthandwerkmarktes ist aber trotzdem möglich. 
 
 
Antrag des Vorsitzenden: 
Die  vorliegenden Benützungsübereinkommen mögen beschlossen werden. 
 
Abstimmungsergebnis: 
Der Antrag wird mit einem Handzeichen einstimmig angenommen. 
 
 
 
 
ENDE TOP 4.1. 
  



Zusatz zum Benützungsübereinkommen 

geschlossen am 13. Mai 2019 zwischen 
 

 

Überlasserin:  Marktgemeinde Aschach 

   Abelstraße 44, 4082 Aschach/Donau 

 

Benützer:   Thom Feichtner KG 

   Schopperplatz 2 

   4082 Aschach/Donau 

 

wie folgt: 

 

Zu § 3 Benützungsgebühr, Betriebskosten (1): 

 

Die vereinbarte Benützungsgebühr von € 144,13 zzgl. Der gesetzlichen Umsatzsteuer wird bei 

Verlängerung des Übereinkommens um 5 % erhöht und beträgt somit ab dem 1. Mai 2019 

 

€ 151,34 zzgl. der gesetzlichen Umsatzsteuer 

 

Zu § 4 Benützungsdauer, Kündigung: 

 

Das Benützungsübereinkommen wird ab dem Ablauf der Benützungsdauer am 1. Mai 2019 

um weitere drei Jahre verlängert und endet somit am 30. April 2022. 

 

Aschach/Donau, am 13. Mai 2019 

Für die Marktgemeinde Aschach/Donau 

Der Bürgermeister: 

 

 

…………………………………………………………….   

 ……………………………………………. 

(Ing. Knierzinger Friedrich)      (Feichtner Thomas) 

Zusatz zum Benützungsübereinkommen 

geschlossen am 13. Mai 2019 zwischen 
 

 

Überlasserin:  Marktgemeinde Aschach 

   Abelstraße 44, 4082 Aschach/Donau 

 

Benützer:   Neundlinger Peter 

   Schopperplatz 2 

   4082 Aschach/Donau 

 

wie folgt: 

 

Zu § 3 Benützungsgebühr, Betriebskosten (1): 

 

Die vereinbarte Benützungsgebühr von € 167,85 zzgl. der gesetzlichen Umsatzsteuer wird bei 

Verlängerung des Übereinkommens um 5 % erhöht und beträgt somit ab dem 1. Mai 2019 

 



€ 176,24 zzgl. der gesetzlichen Umsatzsteuer 

 

Zu § 4 Benützungsdauer, Kündigung: 

 

Das Benützungsübereinkommen wird ab dem Ablauf der Benützungsdauer am 1. Mai 2019 

um weitere drei Jahre verlängert und endet somit am 30. April 2022. 

 

Aschach/Donau, am 13. Mai 2019 

Für die Marktgemeinde Aschach/Donau 

Der Bürgermeister: 

 

 

…………………………………………………………….   

 ……………………………………………. 

(Ing. Knierzinger Friedrich)      (Neundlinger Peter) 

  



4.2. Kooperationsübereinkommen mit der via donau – Österr. 

Wasserstraßen-Gesellschaft mbH Wien bezüglich Nutzung 

der „MS Negrelli“ für kulturelle Zwecke – Beratung und 

Beschlussfassung. 

 
Bericht des Vorsitzenden: 
 
Im Gemeindevorstand sowie im Kulturausschuss wurde darüber gesprochen die „MS 
Negrelli“ von 9. 7. bis 9. 8. 2019 nach Aschach zu holen und darauf 
Kulturveranstaltungen abzuhalten. Folgendes Kooperationsübereinkommen müsste 
mit der via donau eingegangen werden: 
 
Beratung: 
Hr. Paschinger: Er berichtet über den vorliegenden Punkt. Es werden Kosten von ca.  
€ 2.000,- entstehen - dies sind die Treibstoffkosten für die Überstellung. Es muss 
noch ein Ansuchen für die stattfindenden Veranstaltungen gemacht werden, um den 
Treppelweg abzusperren und auch eine Versicherung abgeschlossen werden. 
Zum derzeitigen Zeitpunkt wird eine Fotoausstellung, Lesungen, Open Air Kino, 
Kasperltheater usw. stattfinden. 
 
 
 
 
 
Antrag des Vorsitzenden: 
Das vorliegende Kooperationsübereinkommen mit der via donau – Österr. 
Wasserstraßen-Gesellschaft mbH Wien möge beschlossen werden. 
 
Abstimmungsergebnis: 
Der Antrag wird mit einem Handzeichen einstimmig angenommen. 
 
 
 
 
ENDE TOP 4.2. 
 
 
 
 
 
 
 
  



 
  



 
  



 
  



 
  



5. Subventionen und Förderungen 
5.1.  Ansuchen der Kulturinitiative Spektrum um Unterstützung bei der 

Revitalisierung der Tischlerei am Schopperplatz als Raum für kulturelle 
Veranstaltungen verschiedener Institutionen 

Bericht des Vorsitzenden: 
Seitens der Kulturinitiative Spektrum liegt ein Ansuchen bezüglich Unterstützung bei 
der Revitalisierung der Tischlerei am Schopperplatz als Raum für kulturelle 
Veranstaltungen verschiedener Institutionen vor.  
In der Gemeindevorstandssitzung am 27. 11. 2018 wurde bereits darüber 
gesprochen und eine grundsätzliche Unterstützung zugesagt.  
Bezüglich der Kompensation der Wasser- und Kanalanschlussgebühren ist 
anzumerken, dass sich die Kosten für das Wasser auf ca. € 4.280,-- und für den 
Kanal auf ca. € 7.140,-- belaufen werden.   
 
Beratung: 
Vorsitzender: Er erläutert den vorliegenden Punkt. Die oben genannten 
Anschlussgebühren werden übernommen. Der Wunsch der Gemeinde ist es, dass es 
bei dieser Unterstützung bleiben soll, da auch das AVZ als Kulturstätte erhalten 
werden muss. Die jährliche Vereinssubvention wird natürlich weiterhin gewährt 
werden.  
Fr. Dr. Wassermair: Es geht hier praktisch um Baukosten und um die Miete? 
Hr. Vizebgm. Haider: Es geht natürlich um viel Geld und man sollte das Projekt nicht 
an den Anschlussgebühren scheitern lassen. Es geht darum, dass nicht in ein paar 
Jahren, z.B. bei einem Schaden nach einem Hochwasser, von Spektrum wieder um 
eine Förderung angesucht wird. Der weitere Betrieb und die Erhaltung muss vom 
Verein gewährleistet werden. 
Hr. Groiss Dietmar jun.: Es gibt mit der Via Donau einen Vertrag bezüglich des 
Erhaltes und der Betriebskosten und es wird da in den nächsten Jahrzehnten keine 
Probleme geben, dass man es als Verein schafft. 
Fr. Dr. Wassermair: Sie möchte im Antrag die Präzisierung auf bauliche 
Maßnahmen. 
 
Es kommt noch zu einer kurzen Diskussion. 
 
 
 
Antrag des Vorsitzenden: 
Der Gemeinderat möge eine Kompensation der Wasserleitungs- und 
Kanalanschlussgebühren beschließen, unter der Voraussetzung des Vorliegens 
einer schriftlichen Zusage seitens der Vereinsobfrau, des Stellvertreters und des 
Kassiers der Kulturinitiative Spektrum, dass künftig seitens Spektrum keine weiteren 
Förderansuchen betreffend der geplanten Sanierung des Objektes oder Förderungen 
wegen künftiger Schäden am Objekt oder am Gebäude (Hochwasser usw.), bzw. 
Unterstützungen für den laufenden Betrieb des Objektes an die Gemeinde gestellt 
werden. 
 
Abstimmungsergebnis: 
Der Antrag wird mit einem Handzeichen einstimmig angenommen. 
 
 
 



 
ENDE TOP 5.1. 
 

 



  



 
  



6. Bericht des Bürgermeisters 

 
- In nächster Zeit wird es ein Gespräch mit dem Verkehrslandesrat 

Steinkellner geben. Es wird über die Verbesserung der Zufahrt zur 
Agrana gesprochen und auch über die Straße zur Kaiserau. 

- Es gibt einen Einspruch gegen die Errichtung des geplanten Bauhofes. 
Dies wird nunmehr abgewartet und es handelt sich um eine kurzfristige 
Verzögerung. 
Fr. AL Rathmayr: Der Einspruch richtet sich nicht gegen die Errichtung, 
sondern dass angeblich eine falsche Behörde die Baubewilligung erteilt 
haben soll. 

- Bezüglich Ärzte teilt der Vorsitzende mit, dass es nunmehr eine erneute 
Ausschreibung gibt, welche am 4.6. veröffentlicht wird. Die 
Erstbesetzung wäre dazu ab 1.10.2019.  

 
 
 
 
ENDE TOP 6 
 
  



7. Allfälliges 

 

Unter Allfälliges gibt es keine Wortmeldungen. 

 

ENDE TOP 7 

  



 


